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DEMOKRATIE UND MEDIEN
Mary (13), Ju (13), Emilia (13), Maria (12) und Afifa (12)

Kurz gesagt: die Mehrheit entscheidet. Wichtig ist, 
dass alle die gleichen Rechte haben. Deshalb hat 
jeder Mensch das Recht zu wählen, dennoch ist es 
keine Pflicht. Eine Meinung zu haben, ist deshalb 
sehr wichtig, denn nur dann kann man für sich 
selbst eine gute Wahlentscheidung treffen. Wenn 
man sich eine Meinung gebildet hat, sollte man sie 
auch einmal oder öfters überdenken. Eine Meinung 
kann ganz leicht von Außenstehenden beeinflusst 
werden, z. B. von der Familie, Freund*innen oder 
vor allem von den Medien. Das ist ganz normal, je-
doch wichtig zu wissen. Medien haben eine große 
Verantwortung uns objektiv über Politik zu infor-
mieren, denn nur so können wir uns eine eigene 
Meinung bilden. Deshalb ist es auch wichtig, unter-
schiedliche Medien zu konsumieren, um verschie-
dene Perspektiven kennenzulernen.

Fragen Sie sich auch öfter, was Demokratie 
eigentlich bedeutet? 

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER!

Sich zu informieren, war noch nie so einfach. Durch unser 
Smartphone haben wir das gesamte Wissen der Welt 

sozusagen immer in der Hosentasche. 

Um in einer Demokratie mitbestimmen zu können, ist es wichtig, sich eine Meinung zu bilden! Das bedeutet sich zu 
informieren, mit anderen zu diskutieren und die eigene Meinung anzupassen bzw. zu überdenken. Hat man sich eine 

Meinung gebildet, kann man für sich selbst auch die beste Wahlentscheidung treffen. 

INFORMIEREN

WÄHLENMEINUNG ÜBERDENKEN

DISKUTIEREN

MEINUNG BILDEN

PARLAMENT



3

Nr. 96 Donnerstag, 17. Juni 2021

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!online

HEY! WIESO SIND DENN 
MEDIEN IN EINER DEMOKRATIE 

SO WICHTIG?

MEDIEN INFORMIEREN UNS 
DARÜBER, WAS IN DER POLITIK 

PASSIERT... ...UND WELCHE MEINUNGEN 
PARTEIEN VERTRETEN!

SO KANN ICH MIR DANN 

ALSO SELBER EINE MEINUNG 

BILDEN!
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INFORMATIONEN. UNSERE VERANTWORTUNG

Wir alle brauchen in unserem Leben eine Vielfalt 
an Informationen. Diese Informationen müssen 
wir häufig über das Nutzen verschiedenster Me-
dien erwerben.

Gerade das Internet bietet uns eine unglaubliche 
Vielzahl an Informationen. Wir selbst brauchen In-
formationen zum Beispiel für die Schule und Haus-
aufgaben. Im Privaten brauchen wir etwa Informa-
tionen, wenn wir zum Beispiel beim Computerspiel 
„Minecraft“ den Endgegner besiegen wollen und 
davor recherchieren, wie das am besten geht. Oder 
wenn wir uns über zukünftige Spiele Österreichs 
gegen verschiedene Länder in der momentan statt-
findenden Europameisterschaft informieren wollen 
und recherchieren, wer die Favoriten sind. 

Es ist auch sehr wichtig, sich über Politik zu informie-
ren, weil man natürlich wissen sollte, wer gerade an 
der Macht ist, oder welche Gesetze gerade gelten, 
zum Beispiel an welchen Flüssen man angeln darf 
oder nicht.  

Wenn jemanden etwas interessiert bzw. wenn 
man Informationen braucht, sollte man sich selbst-
ständig informieren und nicht abwarten, dass „die 
Information einen schon findet“. Denn sonst „fin-
den“ einen vielleicht falsche Informationen. Durch 
schlechte Recherche kann es passieren, dass ich 
im Endeffekt einige Nachteile und Konsequenzen 
zu befürchten habe. Ich treffe dann vielleicht in 
Folge eine Fehlentscheidung. Und wenn ich selbst 
Falschinformationen weitergebe, dann beeinflusse 
ich auch andere negativ, denn sie glauben das viel-
leicht. Im Internet ist das dann besonders schlimm, 
weil sehr viele Leute Zugriff haben und Informa-
tionen oft unkommentiert dastehen (außer es gibt 
eine Kommentarfunktion).  

Wie erkenne ich aber, ob die Informationen, die ich 
in den Medien finde, richtig sind? Hier unsere Tipps:

Alex, Viktor, Manfred und Gabriel (alle 13)

Informationen sind wichtig ...

... und müssen recherchiert werden.
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Achten Sie darauf, nicht nur 
die Überschrift zu lesen – 

die ist nämlich meistens 
verkürzt und besonders 

spannend! Forschen Sie 
weiter! 

Fragen Sie herum, ob die 
Information überhaupt 

stimmen kann! 

Wenn Sie bei einem Artikel 
Fotos finden, müssen Sie 
Folgendes beachten: Sind 
sie bearbeitet oder gar Fake-
Bilder, lösen die Bilder starke 
Emotionen aus, die mich von 
der grundlegenden Informa-
tion vielleicht ablenken oder 
mich beeinflussen? Ist das 
so? Dann Vorsicht!Vers ichern 

Sie sich immer, 
dass die Information 
neu bzw. aktuell ist! 

Quellen verglei-
chen! Vergewissern Sie sich, 

dass verschiedene Quellen die glei-
chen Informationen veröffentlichen. 

Es ist auch gut zu wissen, wer hinter 
der Quelle steckt, damit man wis-

sen kann, welche Informationen 
glaubwürdig sind. 
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DAS INTERNET VERGISST NIE!

In unserer Generation werden sehr viele Bilder 
im Internet „gepostet“. In den meisten Fällen 
wird nicht gefragt, ob es in Ordnung ist, das 
Bild einer anderen Person zu veröffentlichen. In 
der Geschichte wird das sehr schön dargestellt. 
Unsere Meinung zu dem Thema haben wir Euch 
zusammengefasst. 

Sharon (14), Nina (13), Maria (12), Fleur (13) und Elis (14)

Jede Person, die 
diese Geschichte 
liest, wird wahr-
scheinlich finden, 
dass Juan nicht ver-
antwor tungsvol l 
gehandelt hat. Bil-
der veröffentlichen 
ohne Erlaubnis, ist 
strafbar! Grundsätzlich hat sich Juan auf Kosten 
von Oskar amüsiert. 

„Juan hat mit ihrem Handy 

ihren Freund Oskar in einer sehr 

unangenehmen Situation fotografiert. 

Sie findet das Bild ist einfach cool 

und will es allen zeigen – auch wenn 

sie irgendwie weiß, dass das nicht 

in Ordnung ist. So stellt sie das Bild 

auch noch in die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist verzweifelt. Er 

verlangt von Juan, das Bild sofort 

wieder zu löschen. Juan sagt: ‚Stell 

dich nicht so an! Ich finde das Bild so 

lustig. Und das ist meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild überall 

im Internet verbreitet …“

Wir finden, dass in 
egal welcher Situa-
tion, man immer auf 
die Privatsphäre von 
allen achten soll. 
Juan hätte überle-
gen müssen, wie es 
sich für sie ange-
fühlt hätte, wenn sie 
selbst in dieser Si-
tuation gewesen wäre. Oskar hätte durch Juans 
Handeln die Möglichkeit, Juan anzuzeigen. Ein 
weiteres Problem ist, dass das Internet alles spei-
chert. Normalerweise, wenn man ein Foto ins 
Internet stellen will, muss man um die Erlaubnis 
jener Person fragen, die auf dem Bild zu sehen ist. 
In diesem Fall hat Juan das nicht gemacht! 

Was hätte Juan 
bedenken müssen? 
Was hätte sie nicht 

tun sollen?

Oskar ist wahrscheinlich 
peinlich berührt und sehr 
enttäuscht von Juan. Die 
Klassenkamerad*innen 
hätten mit Juan reden 
können und sie über-
zeugen sollen, dass es 
nicht in Ordnung ist, ein 
peinliches Bild von jemandem zu veröffentlichen. 
Sie hätten Zivilcourage zeigen können, und Os-
kar hätte sich bestärkt und unterstützt gefühlt. Er 
wäre sicher froh gewesen, wenn ihn jemand un-
terstützt hätte!  

Wie geht es Oskar? 
Kann ihm jemand 

helfen?

Hat Juan 
verantwortungslos 

gehandelt? 
Warum?
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